
IG Metall fordert die Abberufung des Vorstandsmitglieds 
Herkenhoff und Personalchefs Anzer 
 
 
In einem Schreiben an den Aufsichtsratsvorsitzenden der Firma 
Läpple, Herrn Dr. Gerd Kleinert, fordert die IG Metall die Abberu-
fung des Finanzvorstands Dr. Herkenhoff und des Personalchefs 
Anzer. Im Schreiben der IG Metall wird die große Sorge ausge-
drückt, dass durch den Konflikt die weitere Zukunft des Traditi-
onsunternehmens gefährdet werde. In der Vergangenheit seien 
trotz Meinungsverschiedenheiten und Interessensdivergenzen 
Kompromisse gefunden worden. Mit dem Vorgehen gegen den 
Betriebsratsvorsitzenden Luschenz sei der Grundsatz des fairen 
Umgangs verlassen worden. 
 
Das Ergebnis der Vertrauensfrage vom vergangenen Freitag sei 
eindeutig. Nicht einmal drei Prozent der Beschäftigten haben 
dem Finanzvorstand und Personalchef das Vertrauen ausge-
sprochen. Dies ist für beide Personen ein verheerendes Zeugnis. 
Das ablehnende Votum kommt aus allen Hierarchieebenen. 
 
Durch die Wirtschaftskrise ist auch der Zulieferer Läpple in Tur-
bulenzen geraten. „Die anstehenden Herausforderungen können 
nur gelöst und erfolgreich gemeistert werden, wenn alle Beteilig-
ten fair auf einer belastbaren Vertrauensgrundlage zusammenar-
beiten,“ heißt es in dem Schreiben an den Aufsichtsratsvorsit-
zenden. 
 
Diese Grundlage ist von Herrn Herkenhoff und Herrn Anzer zer-
stört worden. Beide Herren haben keine Akzeptanz mehr in der 
Belegschaft. Selbstverschuldet haben sie ihre Autorität verloren.  
 
Um Steuerungsfähigkeit des Unternehmens in den schwierigen 
Zeiten zu gewährleisten, ist ein handlungsfähiges Management 
erforderlich, das sich auf die Akzeptanz bei der Belegschaft stüt-
zen kann und eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Be-
triebsrat ermöglicht. Dies sicherzustellen, sei Aufgabe des Auf-
sichtsrats. Die Abberufung ist deshalb eine folgerichtige Konse-
quenz. 
 
Am morgigen Dienstag will der Betriebsrat hierzu eine außeror-
dentliche Betriebsversammlung einberufen. 
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